
 

Medienmitteilung 

Zürich wächst weiter 

Erste Erkenntnisse zur Stadtzürcher Wohnbevölkerung im Jahr 2018 

 

Ende 2018 wohnten 428 737 Personen in der Stadt Zürich, 5427 mehr als im Vorjahr. 

Zum ersten Mal seit 1836 leben mehr Männer als Frauen in der Stadt Zürich. Ein mar-

kantes Bevölkerungswachstum erlebte das Quartier Wollishofen. 

 

Ende 2018 lebten 428 737 Menschen in der Stadt Zürich, so viele wie letztmals 1969. Bis zur 

Höchstmarke aus dem Jahr 1962 fehlen nur noch knapp 11 500 Personen; bei anhaltend ho-

hem Wachstum würde dieser Maximalwert in zwei Jahren überschritten. Im Jahr 2018 ist der 

Anteil der ausländischen Wohnbevölkerung um 0,1 Prozentpunkte auf 32,3 Prozent gesun-

ken. 

 

Anhaltendes Wachstum trotz mehr Wegzügen 

Auch im letzten Jahr hat die Wohnbevölkerung der Stadt Zürich zugenommen, und zwar um 

5427 Personen gegenüber dem Vorjahr. Die Zunahme setzt sich aus einem Geburtenüber-

schuss und einem positiven Wanderungssaldo zusammen. Im Jahr 2018 wurden 5212 Ba-

bys mit Wohnsitz in der Stadt Zürich geboren – etwa gleich viele wie im Vorjahr. Demgegen-

über starben 3235 Menschen. Der natürliche Saldo beträgt somit 1977 Personen. Die Zu-

züge blieben mit 42 998 Personen leicht unter dem Vorjahr. Die Wegzüge stiegen um 1861 

auf 39 548 Personen an. Der positive Wanderungssaldo (3450) liegt somit tiefer als im Vor-

jahr, und folglich wurde das ausserordentlich starke Wachstum aus dem Jahr 2017 nicht 

mehr erreicht.  

 
Wollishofen wächst um 5,8 Prozent 

Von den 34 Stadtquartieren erlebte das Quartier Wollishofen im Vergleich zum Vorjahr das 

prozentual grösste Bevölkerungswachstum. Der Zuwachs betrug 5,8 Prozent. Neu wohnen 

1031 Personen mehr in Wollishofen als im Jahr 2017. Wirft man einen Blick auf die bauli-
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chen Aktivitäten, erstaunt dies nicht: In der Manegg wurden 2018 mehrere Bauprojekte ab-

geschlossen, die zu 323 neuen Wohnungen führten. Ein anderes grosses Projekt in Wollis-

hofen war die Fertigstellung des Ersatzneubaus Entlisberg der Allgemeinen Baugenossen-

schaft Zürich ABZ mit 214 neuen Wohnungen. Insgesamt entstanden in Wollishofen im letz-

ten Jahr 561 neue Wohnungen. Altstetten wuchs mit 2,6 Prozent nur halb so stark, liegt in 

absoluten Zahlen mit 858 Personen aber nur leicht hinter Wollishofen. Dieses Wachstum 

kommt auch dank der Fertigstellung des Projekts «Vulcano» und dem Neubau auf dem  

Labitzke-Areal zustande.  

 

Mehr Männer als Frauen 

Zuletzt waren die Männer im Jahr 1836 in der Mehrzahl. Seither wohnten immer mehr 

Frauen als Männer in der Stadt Zürich. Nun ist das Geschlechterverhältnis wieder gekippt, 

wenn auch nur knapp mit 63 mehr Männern als Frauen. Aktuell sind die Frauen bei der 

Wohnbevölkerung der 75-Jährigen und Älteren in der Mehrheit. Bei den jüngeren Generatio-

nen sind die Männer stärker vertreten. Die Generation mit hohem Frauenanteil erreicht in-

zwischen ein Alter mit hoher Sterblichkeit; die jüngere Generation mit überproportional vielen 

Männern rückt nach; entsprechend nimmt der Männeranteil kontinuierlich zu. 

 

Hinweise an die Redaktion 

Weitere Auskünfte erteilt Philipp Möhr, Statistik Stadt Zürich, 044 412 08 23. 

 

Grafiken und Daten können auf der Website der Stadt Zürich heruntergeladen werden.  

Statistik Stadt Zürich wird am 28. März 2019 die Bevölkerungsdaten der Webseite, des  

Open Data Portals sowie der App «ZüriZahlen» aktualisieren. 

 

  

https://www.stadt-zuerich.ch/prd/de/index/ueber_das_departement/medien/medienmitteilungen/2019/februar/190221a.html
https://data.stadt-zuerich.ch/
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Grafik 1: Wirtschaftliche Wohnbevölkerung und jährliche Veränderung, 1935 bis 2018 

 

 

 

Grafik 2: Neugeborene, Todesfälle, Zuzüge und Wegzüge pro Jahr, 1935 bis 2018 
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Grafik 3: Prozentuale Veränderung nach Stadtquartier, 2017 bis 2018 

 

 
 

 

1 Kreis 1 4 Kreis 4 7 Kreis 7 10 Kreis 10 

11 Rathaus 41 Werd 71 Fluntern 101 Höngg 

12 Hochschulen 42 Langstrasse 72 Hottingen 102 Wipkingen 

13 Lindenhof 44 Hard 73 Hirslanden 11 Kreis 11 

14 City 5 Kreis 5 74 Witikon 111 Affoltern 

2 Kreis 2 51 Gewerbeschule 8 Kreis 8 115 Oerlikon 

21 Wollishofen 52 Escher Wyss 81 Seefeld 119 Seebach 

23 Leimbach 6 Kreis 6 82 Mühlebach 12 Kreis 12 

24 Enge 61 Unterstrass 83 Weinegg 121 Saatlen 

3 Kreis 3 63 Oberstrass 9 Kreis 9 122 Schwamendingen-Mitte 

31 Alt-Wiedikon 

  

91 Albisrieden 123 Hirzenbach 

33 Friesenberg 

  

92 Altstetten 

  

34 Sihlfeld 
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Grafik 4: Wohnbevölkerung nach Geschlecht, 1836 bis 2018 

 

 
 


